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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2l3.
Dienstag, den 20. September 1881.

l " l ? - s ) Kunllmllckunl,. Nr. 7148.
N l i n ^ l . ' ^ K°rl Freiherr von Flöbnigg'schen
""Ndtnstiftuna im Vlindcncrziehungsinstitute
ln , ^ " i kommen mit dem Schuljahre 1881/82
" " W " Stiftplähc zur Besetzung
h!,.. 7"! lxcsc Stiftung haben Anspruch arme,
kw-z.'..'? ^ " ü l geborene, insbesondere ver»
"N'Ste b.indc. jcduch sonst bildungsfähige Kin-

^ r üclocrlci Gefchlcchlcö. welche daS 7. Bebens.
^ . "ollcndct und das 12. noch nicht über-
Milter haben.

Die mit Stiftplätzcn bcthciltcn Kinder sind.
mi e„,ei Werktags, und mit einer Sonntags-
lrioung ferner mit drei Hcnldcn, zwei Paar

^rümpfe,,, zwei Paar Schnhen und einigen
^ncltuchcrn versehen, von ihren Eltern oder
«"Mündern bis nnch Laibach zu stellen, von
'""aus si,, «us Koste» dcS StistungSjondeö
"«ch Linz begleitet werden.

Eltern und Vormünder, welche sich für
'hre Kinder und Pflegebefohlenen um einen
bltser Sliftplätze bewerben wollen, haben ihre
Ail dcm Taufscheine, dem Impfungs» und
"tnmlzeugnissc, dann mit dem ärztlichen Zeug-
" M über dic Gesundheit und Bildungsfähig.
^>t des Kindrs documcnticrten Gesuche durch
°>r betreffende l. l. Äezirlshauptmannschaft und
'" der Stadt Laibach durch den Stabtmagistrat
. , b i s E n d e September l. I .
°nh" z« überreichen.

«aibach, am I I . September 1881.
l t . l . Landesregierung.

l) lN»Nllo. 8t 7148
l«l »1 ^ ^^rou Xllrul 1«'Ii>(inl^^'ovi U8t>»novi

" ^ ^ " " 1881/82 v«i mcM ^r^ni l».
l'owo^' u^anuvo »lilo^o I>ro»lt,i ubo^i, dr«2-
l̂ u»el)n '̂ ^" Xlni^8llom lo^oni »loui c»troei,
"b i l^ i i i^^^^° ' u^^^l» »i)u1ll, ili »o 8ioor l2-

^ !ö . WNs"' ^ ^ " M uu U8Wn0VN» M«8<H p«.
üiilw 0 t ) I ^ ^ ^ ^ 1'rinost.i V8v<ln̂ o in z>ll«-
<lv» z»kl̂ ">, ' ^"->" «l^c, (IvH l»»r», notfuvi«,

l^I'vUati r - ' ^ ^ "l^moginilii mora^o îl>
""vn« »tl l l i . ^ ^ ^ ^ " ^ ' "^ ^ " ^ " ^ " " ' ^ ^ '
^° l )on vu , " " ^ ^ i l l i i c o v Liuou »l>romi

"^ '« " " i l ^ ?^^ "umo»t,nilli, Ili lw i^o 7.»
l'^oiiiw I, ^ . ^'^lnvuneo ,,ro»iit.i, mor»)«
«eriövvüio „ ? " n»̂  ,»liioi^n lli-»U,i Ii»l.

^ l̂Hv î iu "!«">" »plidovlllo (i otrolluvum

^ ln«»tnoni " ^ - ^^ "8« .vu , v I.jubl^ni ?»

" " " l u m 11. ««^omdr» 1881.

^^3-~1) A . ^ ^
H ^ «otarfiell«.

! ^ V ° r s T)!"^ " " durch den Tod des
N°!arslcllr j . , ^ ' ^ ' " i Welledilt« «rlcdiglen
"^°schricbcn ^ " " " ^ ^ " " ' ^ ^ " Concurs
'"'^ d ^ Q u ! ! ' , ? ^ ^ben ihre gehörig belegten,
^"nte l,""°llf>ca<lunstabelle. wovon ein For-
°°N lan« ^ ^ ^olariatslanlmer behoben wer-

"NN. versehenen Gesuche längstens
d°»n^ ' " v ier Wochen.

!>" ^« Ä n . / ^ ! ' " " " ' ^'"sch°llung dieses Edicles
" «k,"" eb°tt der Laibacher Zeitung", b "

" ä i l H ' " ' Notarm.slammer einzubringen,
lt l « , ^ ^-September 1881.

^ "»tariatülammer für «rain.
" ^ - ^ ^ ^ r . B a r t . Suppanz .

H i ^ ! ^rüsun«»llnz«i8e. Nr. ül).
a?0«MeineV"' ^^bcfähigungsprüfungen für
^ ° b h ? i ^ ° ';< "!'d Bürgerschulen werden in
^'alveto^.." -"kstimniungrn der hohen Mini»
^ " l « n d 3 ' ? " l l vom ü. April 1«?^ bei der
,. ^ " „ l. t Prüfungscummission
"Nd he« ^ " 1 7 . v l l o b e r d. I .
"ttde^ °araus folgenden Tagen abgehallen

i l ' l " N " ° " "nd Kandidatinnen, welche sich
'"e gehv. "" l l M unterziehen gedenken, haben
I>»! 3<!."^"'"len Gesuche spätestens
"der D i r 'k 1 " v l t o b e r d. I .

?^brinc>°,, «°." b " l. l. Prüfungöcommission
M'che tö«n. " ^ ^ " ^ - ^ltobcr einlaufende

""sichtig" ^«'cht "ehr angmomnlen oder

^^ ° ' u>X"^ ' ' »3 l " t c von acht Gulden sür
i ! / " ist " i V ^ " ^ « l>" Nnraerschulcandi.

^ ' Neni m ^ t i " Prüsungscommis.
i ^ ^ n e Ca. '> , ! . " ^ " ",,g zu erlegen.
l i> " l c h r N m ^ " ' " " b ^"didatinnen. welche

"'struier.es Gesuch um Zu-

"l'nben. " ^ ' ^ « ' t. l. «chrcrbildungSanstalt

^"«"ion°1.' ° " ^ ' September 1881.
"""Meine i,' ',' P'Usungscommisfion fül

" «oll«, und «üraerschulcn.
R a i m u n d P i r l c r .

(4090-3) Nr. 1740.

F!iesernnu»»^n»stüreibunlj.

Vei der l. f. Bergbirection Idr ia in
Krain werden

1500 Hektoliter Weizen,
1100 . Korn und
500 . Kukuruz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter
nachfolgenden Bedingungen angelaufl:

1.) Das Getreide mufs durchaus rein,
trocken und unverdorben fein. und es muss der
Weizen wenigstens 77. dcr Nogacn 69'/, und der
Kuluruz 75 Uiloaramm je ein Hektoliter wiegen
Das Getreide muss bemustert, dessen Provenienz
und Alter sowie nllfällig garantierte Uebeifchwere
angegeben werden.

2.) Das Getreide wirb von der l, l. Material.
Verwaltung zu Idr ia an, Knsten in cementierten
Gcsaszcn abgcmcs,en und übernommen und jenes
welche« den Qualitäts.Ansorderungen nicht voll-
kommen entspricht, zurüctgrwirsen.

Der Lieferant ist verbunden, sür jede zu>
rüclgestofzene Partie anderes, gehürig qualificicr-
tes Getreide der gleichnamigen Gattung um den
contraclmähigcn Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern. Es steht dcm llicseranten
frei, entweder selbst ober durch einen Bcvoll^
mächtigtcn bei der Uebernahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lie»
eranten oder Bevollmächtigten muss jedoch der

Befund der l. t, Materialvcrwaltung als richtig
und unwidrrsprechlich anerkannt werden, ohne
dass der Lieferant dagegen Einwendungen machen
lülinte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treibe loco Gctrridekasten Idr ia zu stellen, wobei
es demselben auf feine Gefahr frci stchl, sich zu
der Verfrachtung des Getreides von Loitsch nach
Idr ia des Wcrlfiächters Herrn Johann Sicher!
in Loitsch zu bedienen und sich diesbezüglich mit
dem letzteren in das Einvernehmen zu sehen.

4 ) Die Bezahlung geschieht nach Ueber»
nähme des Getreides bei der l. k. Vcrgdirections-
lasse zu Idr ia gcgen llnsscmnäfzig gestempelte
Quittung, wenn der Erstcher lein Gcwerbsmann
odcr handclölrcibcndcr ist, im lchtercn Falle aber
grgrn einc mit einer 5'Krcuzer»Stempelmarle
versehene saldierte Rechnung.

5,) Die mit cinrr 5,l) ^cukrcuzcr-Blrmprl'
maite versehenen Offerte haben versiegelt und
mit der Bezeichnung „Gelreide-Offert" längstens

b i s ü. Oktober 1 6 8 1

um 12 Uhr mittags bei der l. l . Bergdirertion
zu Ibr ia einzutreffen. Telegramme werben nicht
berücksichtiget.

<l.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant
zu liefern willens ist, und der Preis loco We-
treidelaslen Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert
aus mehrere Körnergattungen lauken, so steht
es der Bcrgbirection frei, das Anbot für mehrere
oder auch nur für eine Gattung anzunehmen
»der nicht.

7.) Zur Sichcrstellung für die genaue Zll>
Haltung der sämmtlichen VellraaSverbindlich'
keilen ,st dem Offerte cin I0proc, «adium ent«
weder bar oder in annehmbaren Staatspapierrn
zum Tagcscurfe, oder die Quittung über dessen
Deponierung bei irgend einer monlanislifchcn
Kaffe oder des k. l. Landeszahlamlcs in Laibach
anzuschließen, widrigen« anf das Offert keine
iliuclsicht genommen wcrden würde.

Sollte Kontrahent die Vertragsverbinolich»
leiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das
Recht eingeräumt, sich für einen dadurch zu
gehenden Schaden sowohl an dem Vadium als
an dessen gesammtrm Ucrmöaen zu rcgrcssicren.

8,) Denjenigen Offcrcntcn, welche leine Ge»
treldelirseruilg erflehen, wird das erleatc Vadium
allsobald zurückgestellt, der Erstehcr aber von der
Annahme feines Offertes verständiget werden,
wodann er die eine Hälfte des Getreides bis
Ende Oktober 1 8 8 1 . die zweite Hälfte b is
Ende November 1 8 8 1 zu liefern hat.

9.) Auf Verlangen werden die sür die Lie-
icrung erforderlichen Getreidcsäcle, doch nur
insoweit es der hicramtlichc Aorrath daran er»
laubt. von der k. l. Äcrgdircction gegen jedes-
malige ordnungsmäßige Rückstellung unentgelt-
lich, jedoch ohne Vrrgütung der Frachtspescn,
zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen
Verlust an Säcken mit I fl. per Stück ersaß-
pflichtig.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den
Herrn Lieferanten alle jene Maßregeln zu er«
greisen, durch welche dir pünktliche Erfüllung
der Contractsbcdingnissc erwirkt wcrden kann.
wogegen aber auch demselben dcr Rechtsweg
sür alle Anfprüchc offen bleibt, die derfclbe aus
den llontracts.Vcdingungcn machen zu können
glaubt. Jedoch wird ausdrücklich bedungen,
dass die aus dcm Vertrage etwa entspringenden
Rechtsstreitigleiten. das Acrar möge als «läge,
oder Geklagter eintreten, sowie auch die hlcrauj
Bczug habenden SichcrstellungS. und Executions,
schritte bei demjenigen im T'yc deS Fiscalamtc«
befindlichen Gerichte durchzuführen sind, welchen,
der Fiscns als Geklagter untersteht.

Von der l . l . »ergdirection Id r i a ,
am 15. September l.881.

(4186—I) Lenrerinftell,. Nr. 943
Nn der vierklassigen Voltsschule zu Wippach

ist eine Lchrcrinstclle mit einem Gehalte jähr»
licher 400 fl. zu besehen.

Die Gesuche sind
bis 5. Oktober l. I .

hicramts einzubringen.
». l. Bczirlsschulrath Udelsberg, am 17ten

September 1881.

(4177—1) Hunämackun,. Nr. U932,
Vom l. l. Vtzirlsgcrichte Gurlfeld wird

bekannt gemacht, dass die aus Grundlage der
zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grnudbnches für

die (satastralgemeinde Smconit
gepflogenen Erhebungen verfassten Brsitzbogen,
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schaften, den Mapprncopien und den Erhebungs»
Protokollen durch 14 Tage - vom Tage der
ersten Einschaltung dieser Kundmachung an —
zu jedermanns Einsicht in der biesgcrichtlichen
Amtslanzlei aufliegen.

5ür den Fall, als Einwendungen gcgen
die Nichtigkeit dieser Nesihbogcn erhoben wrrdcn
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebun-
gen der Tag auf den

30. Sep tember 1881

vorläufig in der Gerichtskanzlei bestimmt.
Zugleich wird den Inleresfrnten bekannt

gegeben, dass die Ucbertragung der nach tj 118
des allg. Grundbuchsgesetzes amortisierdaren
Privatforderungen in dir neuen Grundbuchs»
einlagen unterbleiben kann, wenn der Verpflich.
tcte noch vor der Verfassung dieser Einlage
darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Ourkfelb. am 18. Sep-
tember 1381.

(4159—2) HunäwnHun». Nr. 4155.
Vom dem l. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dors wird bekannt gemacht, dass die Local»
crhcbullgcn zum Behufe dcr

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinoe Doslowitfch

aus den
26. September 1881

und die folgenden Tage, vorläufig in der Amts»
lanzlci, angeordnet worden, wozu alle jcnc Per»
soncn, welche an der Ermittlung drr Besitz«
verlMnisse ein rechtmäßige« Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung fowir zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. Bezirksgericht Radmannsoorf, am
16. September 1881.

(4187—1) Heneerftelle. Nr. 450.
Der Lehrerposten an der einllassigen Voll»«

schule in St Jakob mit dem Iahiesgehalte per
400 fl und Naturalquartier ist definitiv, even»
tuell provisorisch zu besehen.

Bewerber wollen ihre documentierlen Ge-
suche, im Falle sie bereits bedienstet sind, im
Wege der vorgesetzten Schulbehörbe Hieramts

bi» b. Oktober
einbringen.

K. l. Bezirlsschulrath Umgebung Laibach,
am 16. September 1881

(4041—3) Zlun«lm»cknn«. Nr 1500

M i t t w o c h , den 28. September 1 6 8 1 ,

10 Uhr vormittag, findet bei dem k. l. Postamt-
in Laibach in der Amtslanzlri des Gefertigten
einc öffentliche Offertverhandlung wegen Kicher,
stcllung des Bedarfes an hartem Brennholz
statt, und zwar werden benöthiget:

») sür das Stlldtvostllml 87 Raumcubilm,.
li) sür das Bahuhofpost-

amt . 18 73 Raumcubikm.
Zusammen I05"73^ Raumcubikm

vollkommen trockene», gesundes und unge»
schwemmtes Buchenholz von 2b Centimeter
Scheiterlänge.

Das Holz muss zum Stadtpostamte. bezie»
hungSweise zum Bahnhofsiostomtr grstrllt. oa-
selbst geschlichtet (wobri die Kreuzstoßschlich»
tuns, ausgeschlossen bleibt) grmesjen und sodann
in die Holzdepols hlnterlrgt werden.

Dir bezüglichen schriftlichen, mit einer l»i> kr.»
Stempelmarke versehenen und gssiegelten Offerte,
worin drr Brtrag. welcher für den Naumcubik'
mrler bcsaczten Holzrs verlangt und in Ziffern
und Buchstaben angeführt werben muss, sind
bei dem gefertigten l. l. Postamt einzusenden.

Mit jrdem Offerte ist im besonderen Ver-
schlüsse ein Vadium von 40 Gulden gleichzeitig
einzusenden.

Der Mindestanbot ist für den betreffenden
Offcicnlcn sogleich bindend, für die l. t. Post»
anstalt jedoch erst dann, wenn von Seite de«
Stlldllnagistrates Laibach die Bestätigung vor»
liegt, dass drr grsorderte Preis per Raum-
cubilmctcr den Localverhältnisjen angemessen ist.

Es wird besonders darauf aufmerkfam
gemacht, dass die zu übernehmrndc Veipflich»
tuna aufrrch« bleibt, dagegen die vollstiinbine
Ablieferung des Holzauantums von den Wit»
terungsvrrhältnisjen abhängig gemacht wird-
daher nur jene« Quantum in Partien bei»
zustcllcn ist, welches vom gefertigten l, l. Post»
amte jedesmal in zu bestimmenden Zeitab»
schnitten verlangt werben wird.

K. l. Postamt Laibach, am 10. September
1881.
Der l. l. Oberpost-Verwalter: P r e ß l m. p.

l " " " 2 ) Kundmachung . Nr. lll)13.

a. ^ - ^ ° " m ' slelerm..kNrnt^rai^Oberlanbesgerich<e in Graz wirb bekannt gemacht, das« die
Arbeiten zur Ncuanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Ealastralarmeindm des Her-
zogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichrn Grundbuchseinlnarn anssesertiget sind.

Infolge desfen wird m Grmaßheit dcr Bestimmungen des Gesetzr« vom iib, Jul i 1871.
R, O. Nr. W. der 1. Oktober 1881 als dcr Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
drr bezeichnctcn llatastralqememben mit der allgemeinen Kundmachung festarsstz». dass von dicssm
Tage an neue Eigenthums'. Pfand, und bücherliche Rechte auf die in den Grunbbüchrrn ein.
getragenen Liegcnfchaflen nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, aus andere übertragen oder ausgchoben werben können.

Zugleich wirb zur Richtigstellung dicscr ncucn Grundbücher, welche bei den unten bezeich»
netcn Gerichten eingcsrhrn wcrdcn kumirn, das in dem obl'czogcnen Gesetze vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, und werben demnach alle Pcrfonrn.-

») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des nruen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in benselb-n enthaltenen, die Eigenthums» oder Vrsitzver-
hältnissc betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmrn. gleichviel, ob die Aendrrung durch
Ab», Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften ober
der ZufammcnsteNung von Grundbuchskörprrn ober in anderer Krise erfolgen soll;

li) welche schon vor drm Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches aus die in demselben
eingetragenen Liegenschaften ober auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarleit». ober andere
znr büchcrlichcn Eintrnssung gerignrtc Rechte erworben haben, soserne diese Rechte als zum
alten Laftenstande gehörig cingrlrassrn werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden,

ausgesordcrl, ihre dicsfälligcn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich aus die Velastungsrechte
untrr!» beziehen, in der im ß 12 obigen Gcsctzcs bczeichneten Weise längsten« bis zum 30. Sep .
tember I 882 bei den betreffenden unten brzeichnrlen Gcrichlen einzubringen, widrigens das Recht
aus Gellendmachung der anzumeldrnben Ansprüche den^euigen dritten Personen gegenüber verwirkt
wäre. welche büchcrliche Rechte cnif Grundlage der m dem neuen Grundbuchr enthaltenen und
nicht brstritlcncn Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Vcrpflichllma. zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öfsrntlichen Buche ober aus einer,gerichtlichen Er»
lrdigung ersichtlich, oder dass ein auf diese« Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Einc Wiedereinsetzung grgrn das Versäumen dcr Ediclalfrisl findet nicht statt «uch ln
eine Verlängerung drr letzteren sür einzelne Parteirn unzulässig. , , «, ,

! ^ Calasl ra lgemeinde Bez i rksger icht «ath«beschlu l» vom

K l
1 St. Veit Lalbach 3. «uguft 1881. g. 9189.

2 Förtschach Tgg ,o ijjgz ^ ygyg.

3 Liberga Liltal ,?. ^ z««^ g. l»»0.

4 heil. Kreuz Neumarlll 24 „ >««,, ö-l0.ll»2.

5 Peteline Egg 31 is»,, Z ",342.

Vraz, am ?. September 18S1
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A n z e i g e b l a t t .
(4119) Nr. 6566.

Bekanntmachung.
Bom k. k. Lanks« als Handels-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht,
dass mit dem Beschluße vom 6ten
September 1881, g . 6566, im dies-
gerichtlichen Handelsregister für Ein-
zelfirmen bei der Firma: P. Majdit
zum Betriebe einer Kunst und Tur-
binenmühle und deS Mehlhandels in
Mannsburg und bei der gleichen als
Zweigniederlassung in Krainburg be-
stehenden Firma die vom Inhaber
beider Firmen seiner Gattin Maria
Majdi i in Iarsche und seinem Sohne
Vincenz Majdit in Krainburg in
der Art ertheilte Procura, dass jeder
Einzelne für sich allein die Firma
zu zeichnen und zu vertreten berech-
tiget ist, eingetragen wurde.

Laibach, am 6. September 1881.

(4118—1) Nr. 6709.

Executive
Fahruis-Versteigerung.

Vom l . k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Porenta von Schischka (durch D r .
Sajovic) die executive Feilbietung der
dem Jakob und Anna Vrodnig,
Wirtsleute in Laibach gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 82 st. 3 kr. geschätzten Fahrnisse,
bestehend in Zimmereinrichtungsstücken
aller Art, bewilliget und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, die erste

auf den
1 1 . O k t o b e r und

die zweite auf den
2 5 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in Laibach, Burgstallgasse,
im Gasthause „zum Gärtner", mit
dem Veisahe angeordnet worden, dafs
die Pjandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demfelben gegen so«
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach, am 10. September 1881.

(4123 — 1) Nr. 930.

Erinneruilg.
Vom k. k. Kreisgerichte Nudolss-

wert wird der gewesenen falliten
Firma Johann Baumgartner ^ Söhne,
deziehungsweife ihren unbekannten
Rechtsnachfolger als Tabulargläubi-
gerin auf den ehemals Johann, be-
ziehungsweise Aloisia Gregorii'schen
Realität Rectf..3ir. 12, Urb.'Nr. 314
»ä Grundbuch Stadt Rudolfswert
hiemit erinnert:

Es habe Herr Anton Rysavy
als Ersteher gedachter Realität die
Einverleibung der Löschung der sür
die gedachte Firma auf der Realität
aus dcm Zahlungsauftrage vom 12ten
M a i 1866, Z. 437, haftenden For-
derung pr. 600 fl. s. A. erwirkt,
und es wurde der diesgerichtliche be-
zügliche Bescheid dem unter einem
bestellten Curator Herr Dr. Rosina
in Rudolfswert zugestellt.

Rudolfswert, am 6. September

1881.

(4136—1) Rr. 10,238.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Kaspar und Maria Iereb und An-
dreas Slvaröe von Gereut, wird hlemit
bekannt gemacht, dass denselben Herr
Ignaz Gruntar. t. t. Notar in Loitsch
als Curator kä üctuin aufgestellt und
diesem der Realfellbietungsbescheid vom
25 Jul i 1881. H. 6932. zugefertiget
wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 7len
September 1881.
(4022—1) Nr. 10.084.

Bekanntmachung.
Den unbetannten Rechtsnachfolgern

der Gertraud Akerlj, geb. Ialopin von
Grahovo wird hiemlt bekannt gemacht,
dass denselben Herr Ignaz Gruntar,
l. l . Notar in loitsch, als Curator kä
2.ctuiu aufgestellt, und diesem der Real'
feilbietungsbescheid vom b. August 1881,
Z. 7087, zugefertiget wurde.

K. l. Vezirksgericht Loitsch, am 3ten
September 1881.
(4130—1) Nr. 9181.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Mathias Wolfinger von Planina,
Mathias Ele»zaj, Gregor Puntar und
Gregor Puntar als Curator des Anton
Puntar von Mauniz, wird hiemit be«
lannt gemacht, dass denselben Herr Karl
Puppis von Loitsch als Curator aä aetum
aufgestellt und diesem die Pfandrechts»
löschungs-Einvcrlelbungsbescheideoom9ten
März 1881, Zahl 3237. zugefertiget
wurden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 12ten
September 188l.
(4138—1) Nr. 10,162.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Mar.

tin Ioavöiö von Nlederdorf, wird hiemit
bekannt gemacht, dass demselben Herr
I^naz Grunlar, l. k. Notar in Loltsch
als Curator »ä »ctum aufgestellt und
diesem der Realfeilbietungsoescheio vom
5. September 1881. Z, 10,162, zugefer-
tiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am bten
September 1881.

(4137—1) Nr. 10.317.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Andreas Slvarie, Kaspar und Maria
Iereb von Gereut, wird hiemit bekannt
gemacht, dass denselben Herr Karl Puppls
von Kirchdorf als Curator ad actuin
aufgestellt und diesem der Rcalfeilbictungö.
bcscheid vom 9. Jul i 1881, Z. 6331.
zugefertiget wurde.

K l. Bezirksgericht Loltsch. »m 9ten
September 1881.

(4131-1) Nr. 7343.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Ma«

thia« Modic vulgo Icrnaö von Eiben»
schuß und den unbekannten Rechtsnach«
folgern des Andreas Strajisar von Stra»
jise, wird hiemit bekannt gemacht, dass
demselben Herr Karl Puppis von Loltsch
als Curator kä actum aufgestellt und
diesem die Grundbuchsbeschelde vom 26sten
Jänner 1881, Z. 1226, zugefertiget
wurden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
September 1881.

(4026—3) Nr. 2735.

Bekanntmachung.
Den Matthäus seö von Brinje und

Johann Cei von «Vturja und Rechtsnach-
folgern unbekannten Aufenthaltes, wurde
Franz Mahoröiö von Genosetsch zum
Curator aä kctum aufgestellt, und wur«
dm diesem die Realfellbletungsbeschelde
vom 4. Juni l. I . . Z 2320. zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Venoselsch. am
2. September 1881,

(4031—1) Nr. 7412.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

unter Bezugnahme auf das diesgerlcht»
liche Edict vom 6. August 1881, Zahl
65! 5, kundgemacht:

Es fei in der Executlonssache der
Theresia Hvale von St . Martin (durch
Dr. Pirnat) gegen Michael Tomc, Grund«
besitzer in Gradlsche. Hs. - Nr. 1, pcto.
80 fi. s. A., für den Tabulargläubiger
Martin Humer ob seines unbekannten
Aufenthaltsortes Herr Dr. Carl Echmi'
dinger, t. l. Notar in Stein, zum Cura»
tor u,ä «.otuiu bestellt und demselben der
Realfellbietungsbescheld vom 6. August
1881. Z. 6515. zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 31ften
August 1831.

(4068—1) Nr. 7433.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird den unbekannten Erben und Rechts
Nachfolgern des Tabularglaubigers Franz
Pirnat bekannt gegeben:

Es sei denselben in der Efeculions-
sache des Josef Prelesnit von Stein (durch
Dr. Plrnat) gegen Gregor Pirnat von
Dobenu zur Wahrung ihrer Rechte Herr
Dr, Schmidinger. l. k. Notar in Stein
zum Curator ad actum bestellt und dem-
selben der Realfeilbletungsbescheid vom
6. August 1881, Z. 6513, zugestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 6ten
September 1881.

(4056—l) Nr. 4895.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 14. Ju l i
1880. Z. 2887. bewilligt gewesene dritte
exec, geilolelung der Realität Band V I ,
loi. 265 aä Frluoenthal deS Johann
Robl von Stein, im Schätzwerte per
3390 fl. wird auf den

18. Oktober 1 8 8 1 ,
vormittags 11 Uhr, hlergerichts real.»
sumiert.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach, am
25. Jul i 1831.

(4053—l) Nr. 7401.

Reassumierung
ezeeutiver Feilbietungen.

Ueber. Ansuchen des Josef Mayer
von üeutenburg (durch Herrn Dr. Deu
in Adelsberg) wird die mit Vescheid
vom 9. Juni 1880. Z. 5474. auf den
25. August. 23. September und 27.Ollober
1880 angeordnet gewesene und sohin
sistierte ê ec. Feilbletung der dem Anton
Obreza von Vezulal gehöriaen. gerichtlich
auf 7980 fi. bewerteten Realität uub
Reclf.'Nr. 450 aä Gut Turnlal wegen
schuldigen 354 fl. s. A. rouinumHual)
auf den

27. O k t o b e r ,
24. November und
22. Dezember 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerlchts
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
September 1881.

(3950-2 ) Nr. 5209.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Die laut Bescheides vom 10. März
1881. Z. !770. bewilligt gewesene exec.
Feilbietung der Realität Vand V. lol. 09
kä Freudenthal des Lorenz Peteln von
Oberbresvwiz. im Schätzwerte per 1855
Gulden, wird auf den

6. Oktober .
8. N o v e m b e r und
9. Dezember 1 8 8 1 ,

vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts reas.
sumiert.

K, k. Bezirksgericht Ob'rlaibach. am
8. August 1881.

^
(4057-1 ) Nr. 4896.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die laut tzescheit.es vom 17-3"
1881, S. 4490. bewilligt gewesene drlw
erecutlve Fellbietung der Realität Po,l<
Nr. 86 üä Loltsch des Johann born
von Altoberlaibach, im Schätzwerte P"
1750 fl. wird aus den

25. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 11 Uhr, hleraerlchl« "as'
sumlert.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, a"
25. Ju l i 1881.
(4165—2) Nr. 39Z5.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in SM"

wird bekannt gemacht: , .
Es sei über Ansuchen des 3 " "

Dobrin von Laibach die executive Verl^
gerung der dem Josef Ierovsel °o
Nasjouiö gehörigen, gerichtlich auf523ds'
geschützten, im Grundbuche der Herrsch«'
Egg ob Krainburg uub Extractor."'
Rectf..Nr. 175/ä vorkommenden Nem"«
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs'«^
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . Ok tober
und die dritte auf den

2 3. November 1 8 8 1 , ^
jedesmal vormittags von 9 bis 12 "?'
in der diesgerlchllichen Amtslanzlei "
dem Anhange angeordnet worden, da"
Pfandrealilüt bei der ersten und z ^ ,
Feilbietung nur um oder über dem V<V
hungswert. bei der dritten aber auch u"
demselben Hinlangegeben werden wird- .

Die iiicltllllonsbedlngnisse, l v " ^
insbesondere jeder liicitant vor gemalh^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände" ^
Licilatlonscommission zu erlegen hat, l" ^
das Gchllhungsprotololl und der G" "
buchSexlract können in der dlesgerlchtl^
Registratur eingesehen werden. ...„

it. t. Vezliloaerichl Stein. ° " *
August 1881.

(3941-1) Nr. 7l9?

Erinnerung .<
an Andreas D u h . resp. dessen unbel»"

Erben. ^ s ,
Von dem l. ,. Bezirksgerichte ^

feld wird dem Andreas Duh, resp""
unbekannten Erben, hlemlt erinnert: ,̂

Es habe wider denselben bei d" '^
Gerichte Jakob Vajc von Vinloery ^
Klage pew. Ersitznng der Realität " . ,
Nr. 365 ad Herrschaft Landstraß " ' ^
bracht, worüber die Tagsatzung i " ^ ,
dentlichen mündlichen Verhandlung d " "
satzung hierüber auf den

den 23. September ! s 6 i -

vormittags 8 Uizr. hlergerichtS a ' ^ H ,
Da der Aufenthaltsort des G " ' ' ^

diesem Gerichte unbekannt und " > o
vielleicht aus den k. t. Erblanden a?" ' ,
ist, so hat man zu dessen Vertretung'"
auf dessen Gefahr und Kosten den >̂ ^,
Jordan von Arch als Curator »" "
bestellt. de>"

Der Geklagte wird h<evo« i" ^l
Ende verständiget, damit er allen a" ,̂c»
rechten Zeit selbst erscheinen oder pn^ , , ,
andern Sachwalter bestellen uno j,»
Gcrlchte namhaft machen, "bery '^ ^»
ordnungsmäßig,,! Wcge e l M " " M i '
die zu seiner Vertheidigung "solo ^
Schrille einleiten könne, widrlg"' ^
Rechtssache mit dem au fges te l l t en^
nach dcn Vestimmunge» d " ^ e r H ^ ,
nung verhandelt werden und ° " g ^ e
welchem es übrigens freisteht, ' " " ^ "
behelfe anch dem benannten v " ^
die Hand zu geben, sich d.c °u- ̂ b,<
Verabsäumung entstehenden 6 ° ^
beizumess,n haben wird. ^, s ^

K. l Bezirksgericht Ourlfew,
Jul i 1881.
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lW«9-1) Nr. 926.

^ Erinnerung
an die unbekannten Erben des am 20len
^uli 1881 verstorbenen Herrn August
v a u l l n , GutsverwalterS in Vreltenau.
^ "0m l. l . Kreis« als Handelsgerichte
"ludolsswert wird den unbekannten Erben
° " am 20. I u l l 1881 verstorbenen
perrn August Paulin, Gutsvcrwalters
'n «rcitenau hlemit erinnert:
. Es habe Herr Anton Vertaoii von
"lud^fswert wider den Verlass auf Grund
^ von Herrn Anton Vertaöiö für eigene
^wre ausgestellten, vom Bezogenen Herrn
August Paulin angenommenen, am Iten
September d. I . zur Zahlung fälligen
Wechsels vom 1. Juni 1881 die Klage
Mo. der Wechselsumme per 300 fi. 6o
M«». 4. l. Mts . , Z. 926. überreicht,
worüber die Zahlungsaufiage vom 7len
' Mts. den dem Verlasse unter einem
^fgestellten Eurator H(1 uct,um Herr
Dr. Josef Rosina in Rudolfswert, zu.
yestelll wurde.

Dessen werden die unbekannten Erben
zu den« Ende verständigt, damit sie ent-
weder selbst erscheinen, oder einen anderen
Sachwalter bestellen und dem Gerichte
Nahmhaft machen, oder dem bestellten Cu»
lator ihre Behelfe an die Hand geben
lünnen.
. Rudolfswert, am 7. September 188 l .
(3897—is Nr^84l.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Oezirksgerichte Seifen«

berg wird hiemil bekannt gemacht:
, C« sei über Ansuchen des Josef No«

°a von Verh gegen Mart in Turk von
" M e Nr. 10, wegen, aus dem gericht.
M ' g le iche vom 15. Ju l i 1863
WMgen 120 fl. ö. W. c. «. c. in die
5 ul.ve Öffentliche Versteigerung der dem
vieren ^hjz,iaen. im Grundbuche der

4 ( 3 ' ^ Seisenbera «ud wm. I I , lolio
n^ , ,Ac t f . .Nr . 340 oorsommend. im
N0? n "hodmen Schätzungswerte von
"ahme V ' c ^ Wil l iget und zur Vor.
T°« l^ ^selben die drei Feilbietungs-
^°ss°hunaen auf den

3. Oktober .
2- November und

l«desmnl Dezember 1 8 8 1 .
Lichts , n ^ " ^ ° ^ um 9 Uhr. hier-
den das« x ' ^ " ^ " s e bestimmt wor-
bei' der l ^ ^^iublelende Realität nur
dem S<5«< Feilbietung auch unter
den t ,?v""aswerle an den Meistbleten.

Zugeben werde,
buch« " ^ütznngsprotololl, der Grund-
Nisse f«. " ^ die Licltationsbedlng-
ü ^ ü h „ X " bei dlefem Gerichte in den
de„ '̂Ulchen Amlsslunden eingesehen wer-

^ Juni ? H ? ^ " ^ Selsenber«. am
(405IH77—'

l) Nr. 7729.

i v , , . Executive
Isa ltäten-Versteigerung.

^l'nnt n '̂ Bezirksgerichte Loltsch wird
H ° ^ !^ ^e r Ansuchen des Mathias
^tsteia.v ^loslapolica die executive
"on H,,"','» der dem Johann Milavc
«erlch^""'z d«. - Nr. I5>1 gshörlgen.
^ »i3s°ü ^ ^ l l . geschützten Realitäl
l!»t und Ä ' ^ ' ^ 5 »6 Haasberg bewil.
^n. ."^lezu drei Ieilbietungs-Tagsatzun-

"° zwar die erste auf den

""!>dl. . . ^ 4 . N o v e m b e r
« 2 ^ ! ^ ° u f den
e ^ n a ^ - D ^ n i v e r 1 8 8 1 .
'" diese, üi Ä " ^ " ° " l 0 bis 12 Uhr.
>eord.,»7? . ""Klei ' "^ bem Anhange
^ der ,3 . " ° " e n , dass die Pfandrealität
> oder ' i , " " ' ^ El i ten Fellbletung nur
^ brltten . " " Schätzungswert, bei
^^" l leg en w ! . ° " ^ . " " " demselben, Die 9 . " " ^ n wird.
v ^l°ndere i d ^ n ^ ^ ' ' « " l s e ' "ornach
?"bole ei.. i ^ " ^ ^ " " " t "°r gemachtem
" ^icita ' „ I " " ' ' ^ " « u m zu Handen

^ i e da"^" ' "N ' iss ton ^ erlegen hat,
° "ndbuchs^bungsftrototoll und der
° " ^ U i c h ^ V ' ° " lünnen in der dies-
k ^ l ^ W s t r a t u r eingesehen werden,
^ptember N«er l ch t ^'tsch. am 9ten

(3903-1) Nr. 22 l 2.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Senosetsch
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ka>l?ic von Prewald die executive Ver.
steigerung der dem Johann Urbas von
Hrusuje gehörigen, gerichtlich auf 340 fi.
geschützten, im Grundbuche des Outes
Neuloffel 8ub Urb. Nr. 82 ' , /u. vorlom»
menden Realität bewilligt und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf d»n

I b . O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealilat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licilaliousbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen Hal. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Senosetsch, am 5. Ju l i 1881.

( 3 9 1 3 - 1 ) Nr. 1564.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Neumarktl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Ieglic von Zadraga (durch den Macht»
Haber Herrn Anton Schelesnilar von
Neumarlll) die executive Versteigerung
der denl Simon Rehar von Oberdeplah
gehörigen, gerichtlich auf 1895 fi. ge-
schätzten Realität Rectf.Nr. 61 »6 Oal.
lenfels Elnl.'Nr. 819 bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Phmdrealität
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Llcitalionsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc, Vadlum zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchseftract lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Neumarltl. am
30. August 1881.
(3910—1) Nr. 6808.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Rolih von Feistriz die exec. Versteigerung
der den» Anton Penlo von Parje Nr. 10
gehvrlgen, gerichtlich auf 1710 fi. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 4 »ä Herrschaft
Prem bewilliget und hiczu drei steilbie-
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstlll'zlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbiclung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticilationsbedinamssr, wornach
insbesondere jeder Uicilant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Acitatlonscommission 5" erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
Grundbuchseilract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesrhcn weiden.

K. l. Vezirlsgerlchl Feistriz, am 2bften
August 1881.

(4055 -1 ) Nr. 4781.

Executive
Realitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen des Johann Mazi

von Gorilschiza wird die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Avigelj
von Gorilschiza gehörigen Realitäl Band V,
lol. 367 kä Freudenthal im Schatzwerte
Per 4140 fi. mit drei Terminen auf den

1 1 . O k t o b e r .
1 1 . November und'
10. Dezember 1 8 8 1 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier-
gerlchls mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbielung auch unter dem Schütz»
werte erfolgen wird. — Vadium 10
Procent.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
21. I u l l 1881.

(3945—1) Nr. 8664.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurljeld

wird bekannt gemacht:
Gs sei über Ansuchen des Josef Slarc

von Impelgraben (durch Dr. Koceli) die
exec. Versteigerung der dem Josef Starc
von Impelgraben gehörigen, gerichtlich
auf 950 fi. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 45 ' / , /b llä Herrschaft Ruckcnstei»
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.Tag»
satzungen, und zwar die erste auf oen

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die drille auf den

7. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben »erden wird.

Die Kicitationeveoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Orunobuchsextracl können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen wetden.

K. l. Bezirksgericht Vur l fc ld , am
15. August 1881.
(4039—1) Nr. 3743.

EfMtive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radn.anuS-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche« des l. l . Steuer»
amtes Radmannsdorf (in Vertretung des
hohen k. t. Aerars) die exec. Versteigerung j
der dem Josef Ferjan von Vodcsii Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 537 ft. 50 kr.
geschätzten, der im Grundbuche kä Herr»
schast Veldes 8ud Auszug/Nr. 454 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzunzen, und zwar
die erste auf den

8. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8. November
und die dritte auf den

9. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Umtslanzlel mit dem Anhange ange.
ordnet worden, dass die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden »ird.

Die kicilationsbcdmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Uicitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseflract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
»m 22. August 1881.

(3946—1) Nr. 8662.

Executive
3iealitätenversteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Ourlseld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des mlndjührlgen
Josef Kodric (durch Dr. Koceli) die exe«
cutive Versteigerung der dem Johann
Dvornll von Munlendorf erstandenen,
dem Ioscf Malelic gehöcig gewesenen,
gerichtlich aus 800 fi. geschützten Viertel,
hübe Rectf. . Nr. 137/1 ».<! Herrschaft
Gurlfeld bewilligt und hiezu die Feilbie«
tungs'Iagsatzung auf den

l 2. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bl« 12 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealililt bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schützwerte
hintangegeben »erden wird.

Die Klcilationsbtdlngnisse, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sow'e das Schätzungsprotololl und der
Giundbuchseftract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l . Bezirksgericht Gurlseld, am 14ten
August 1881.

(3901—1) Nr. 2731.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen de« Aulon

Muftar von Kompole Nr. 29 (als Te-
stamentsvollzieher des Anton Brodnil
von dort) gegen Franz Hoöeoar von Am-
bruß Nr. 17 wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche ddto. 18. Ollober 1857, Zahl
2826, schuldigen 136 ft. 50 lr. b. W.
e. ». c. in die neuerliche dritte executive
öffentliche Versteigerung der dem letzleren
gehörigen, im Orunobuche der vormaligen
Herrschast Zubelsberg i»ud Reclf »Num»
mer 291 vorlommcnden, zu Umbruß
Nr. 17 gelegeneu Hubrealilül, im gericht»
lich erhobenen Schätzungswerte von 700 fl.
ö. W. gewilliget, und zur Vornahme der-
selben die Fcilblelungs'Tagsatzung auf den

24. O l t o b c r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts wlt
dem Anhange bestimmt worden, dass die
feilzubietende Realität bei dieser Feilbie-
tung auch unter dem Schätzungswerte
an den Meistbietenden hinlangegeben »erde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseflract und die Acilationsbedmllnlsse
können bei diesem Gerichte in den ge»
wohnlichen NmlSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
24. »uguft 1881.

(4049—1) Nr. 7616.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Loilsch »ird

bekannt aemacht:
Eö sei über Ansuchen des Anton

Domladis von Felstriz die exec. Verstel-
gerung der dem Johann Nagode von
Hotederschi; Ha.-Nr. 7 gehörigen, gericht.
lich auf 2755 ft. geschätzten Realität nud
Reclf.Nr. 519, Einl.»Nr. 191 2ä Loitsch
bewilliget und hiezu drei Fellbietungs»
lagsatzungen, und zwar die erste auf den

27. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali«
tät bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlangegeben werden wird.

Die Kicitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor aemachlem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu H a " " "
der tticitatlonscommission ,u erl-a-" h"t,
sowie d°s Schutzu,,g5prolosoll ""^ oer
Gru„l.b.!chs<xllacl ,i»,m-n <" " r o"^-
gerichtlichen N-Mra.ur

K. l B,,ir,saer«cht ttollsch. am 9ltN
September Ittv^:
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Danksagung;.
Herr Pau l Sup pan in Laibach hat mir

für das Kaiserin-Ensaboth-Kinderspital den
Betrag von 15 ü. zugehen lassen.

lodern ich das humane Geschenk seiner
Bestimmung zuführe, bringe ich diesen Act
d*r Wohlthätigkeit gebürend zur öffentlichen
Kenntnis. (4186)

Laibach, am 18. September 1881.
Der Obmann: Laschan m. p.

Kundmachung.
Der Stras8<m&us8chu83 fQr dio Umgebung

Laibach gibt bekannt, dass die

B r t t e toi Kaltenbrunn
wegen Reparatur vom 20. September bis
I. Oktober d. J . für Vieh und Fuhrworko
fg*e*3pe:rrt sein wird. (4184)

AlJo (4167) 2 - 1

Gattungen Filzhüte
werden zum Putzou und Uoborformen an-

genommen bei

C. -Brilli,
Wienerstrasse Nr. 29, Tönuies'ache Fabrik.

Täglich zu haben

echtes Kornbrot
(Grazer),

Graham-Brot,
feinster Vanille-, (.«razer- und Zlmmt-Zwle-
back, Malz-Uisqult; täglich Mohn- und

Nussklpfeln in (4168) » • 1

Föderls Luxusbäckerei,
Stadt. Lingorgasse.

iwiiir
Mittwoch, den 21. d. M., um 10 Uhr

vormittags werden 15 Stück Artillerie-Pionst-
pferde im Licüa£ion$wege veräussert.
V (4166) 2-2

Logen-Antheile
vergibt (4122) 3 -2

J. \ Hhar
im Bairischen Hof, 1. Stock.

Eine halbe Loge
im ersten Rang ist pro 1881—82 zn vor-
nieten.

Nähere» in lg. v. Kleimnayr & Fed. Bam-
bergs Buchhandlung. (4145) 3 - 3

StoitttcrStag, bett 22« b* 9Jt.,
toirb im §aufc

$trtxven$*$e ^lv. 14
eine (4146) 3—2

fteifflitige situation
abgehalten.

Für Michaeli ist eine schüno

Wohnung
tu bezLohau in der Judongasae Nr. 5, I. Stock,
bestehend aus 4 Zimmern, Kücho, Speise-
kammer, Dachkammer und Koller. Auskunfl
ebendort im II. Stock. (4141) 5—f

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-74

Reichard & Comp.
in Wien, HL, Marxergasse 17,

liefert nur lolide Möbel für Ausatat-
tungon, Salons, Hotels, Restaurateur«
und bärten. Ncuor illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nischo Bureau der Firma Eeichard und
Comp. in Wien, in., Kancergase 17, bo-
sorgt Patente fur dan Inlani u> g e B a m m t e
Ausland, fortiget auf Verlangen .lie form-
gorochton Beschreibungen und Zeichnun-
gen für dio Patentworbor an, übf>rsot7t in
alle Sprachen und übernimmt eventuell die
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Landern. Prospocto des Patent-
und technischen Bureaus von Seichard
und Comp. in Wien gratia und franco.

Manllamllillie Mätation.
D o n n e r s t a g , den 3 9 . S e p t e m b e r , werden während der

gewöhnlichen Umtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monate

(417)12-9 Juli K88«

versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 20. September 1881.

^ Iiltdon vvir 80«den nino r«it)iiu ^U8^aul 80li«»nor un<1 «lausluaftui- 8t.c»ls« ori>.ilt^n, ! ^
3j un<1 indl'm v i r <1«li z), t, Xumlon diy ^o»«nm»<:lcv<>Il8to, mtt(1«rn8to nn<1 dilli^n l ^
^ ^u^kutirun^ in H,n2ü^on 2U8iell«i-n, lidernonmon <1v8j;IoiLÜon uucll 8tolso /um M l
?s1 ^»sorti^en <ior ^Iviälir. l^ll
i!l H.ditun^8voII ^ ,

^ (4075) " l̂l02tl!rss283<?, ?2U8CQin'8(:dy8 Ü2U8, !Ul

3^> — — - - ^ - ^ ̂ /

Dui-cli i„^,!i>!, l^>>^,!it.lt,'n sinpt'olilon, ^ i l d ln ä«n m«i«t«n 8t»»t«u Lnl<>V»'« < ^ ^ ^ ^ ' ^ H ' t ? ^ ^

^»»«kl»zn, »«»>'! <?<?!f«n Kiiftfisniu«:, l>'l»»t1,«»!«», ^e!>v«i,,fü!!,«. Xnpl- nnä s»l^- ^»-« » »»»'«» k
»ekuppen, — ll<»^^«?n'H 'l'l,^^^<»<'lse ßlU!> Ît «»" /^ K>n!»«l»««^ nnä nnt«r. <^ ll.« > . . ^ ^ -

l»U«u»»«c »«>» 'l^»,^«-l>»>>««« ^u^a!^« „>!»! »u,«1i-ü<:!l!!<:!l ll«»>>r«'^'> 1 l » « « » - « H ̂  ^ ̂  ' "

Hl, »5, " „ <!>7!-,!:r,n «nt!,»!t un,! !>!„ s^sNimiN i,t, Ä - " ̂ 5 ̂  ^2 ^ , 1 ^ »<
psß>8 por 8tück jelle^ Laste 35 k,-. 8»mmt Ls080»>Us». ^ 3>'^'u 3 « - "

!

lg. V. ü lß lWi l ^ l l sell, lamhesll.

om^tiolilt, iur

in äsn luuni^on un<l »U8^iirti^on Î el>l-!m«t.Tlwn, in«n<!«s>n<1ory llom 1<. ll.
0dorß)mnll3iulu, ä«r k. ll. Ot>err«2l,<:nu1n >in<l äon ll. !c. I^nlirur- »ncl I.l,Nsc!l--
inn«n-I!il<1unss8an8tMsn <1»l>i«r, «lan krivuwcillulon wiu <len Volll»- uixi

Lür^or8enulon «in^otünrwn

in ».^Vl-SV^^II. >i!Ü»<s<»!l, ssekoltot, un<l in slauornllsto» 8«nuldlin<!on,
un<1 «lu^liulllt, '!il!»ollion ?.u '^2.11I.C'»^«22. ?s«i»yn.

D ^ " I)i« V«r2oiouui»»6 <1sr «in^osiillrtsn I<obrdüeli«r verclsn ^rati» v«r-
zl!»f<^ t̂, - W « Mü7) ! 2 - 7

Die Oberstabsarzt Dr. Mülter'sche

heilt gefahrlos in droi bis fünf Tagon joJe"
Auslluss der Harnröhre. Selbst in don ver-

altotston Fällen.
Depositeur: Zarl Zrelkenbaum, Braunschveifr

Diosolbo hat sich in kurzer Zeit eine»
Weltruf erworben und wird von den liervw
ragondsten modiciniachon Autoritiiton ang
wandt und empfohlen. (!S3O2M^j;

vr. »irsov
Wien, Mariahilferstraße 31,

heilt veraltete SyfthiliS, Oeschwiire und H««^
trantheiten jeder Art. sowie Harnröhren?»"
und alle 3"lgcn der Onanie, sp«>cll ̂ " "
tionen und ManneSschwächc, Fluss bei Fraue '
«M> nrul'dllch und oh„e «evnfsstöruüg « ^
aanz neuer Methode sfrische Fälle in " " ' ^
nissen Tn^en). Ordmation: täglich vo« l»
4 Uhr und von tt bis « Uhr abends, S>M
u. Feiertage von !> bis 4 Uhr, Honorar "MM
H M - Vchandlung auch brieflich, und wt"°
die Viedicamente besorgt. " W « < ^ ^

l ^
in ? Sorten, mit und ohne V«"l l le, b"
sorgfältigster Auswahl der Nohstofic »^
Vcrmcidunss jeder trügerischen V " " ^
gung aus französischen MocoladoMa!"'

i ncn neuester Constrnrtion erzeüsst. "
30 bis 40 Proecnt bilKger, als die bcst̂
ausländischen Chocoladen del ^lele««
«Ute. (^" )U.

In I.»lbi»oli d«l <!en «"roN'
H. L, Wcncel, Pohl H Supnn, Joy"'',
Lliclmnnn. Schufmiaa ck Weber. M'aM
Kasüicr. Johann Weidlich. Io l i . 3«!"°"'
Peter Lasznil. I . N. Plmil). I a l , Scl,"''"
und Apotheker V Swobodn. Rudols"
wer t : Doni Rizzoli, vlilits^scr ^
(3914—2) Nr. 5??2'

E d i c t
zur Eiilbe nlfling der Vcrlassenschaflsgla
biger nach dem ohne Testament vm ^
benen pensionierten Gerichtsdicner o"

K a s t e l i c . ^ „ .
Von dcm k. l . Bezirksgerichte 3tan ,

fuß werden diejenigen, welche als ^ . ,^
bigcr an die Verlasftnschaft des am ^ ' «
Jun i 1879 ohne Testament v e r s t o ß .
Pensionierten Gcrichtsdiencr I ^^hs t t ,
stelil,- eine Furberung zu stellen Y " ^
aufgefordert, bei diesem Gerich" A .
Anmeldung und Darthnung ihre'
sprüche den

2 5. N o v e m b e r 1 S 8 I > ^
vormittags um <1 Uhr, zu erfchcineN ^,
bis dahin ihr Gesuch schriftlich z" ^
reichen, widrigent denselben an " '^nß
lnsseusch.ift. wenn fie durch A c M ^ i
der angemeldeten Forderungen ^ ! . M ,
wü,de. kein weiterer Anspruch ^ h i i ^
als iusuferne ihüen ein Pslindreäll st ̂

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß'
27. Auaust 1«8I.

tS 1

"SS J3 I Zu haben in U I L I I M I O I I bei: F. J . Hafner, »lieh. Kaslncr, Peter Lasnnlk, .loh. |y"rkVl*,Dd
• Kd.Mahr, Pohl & Kupan, »chussnig k Weber, .1. Woidlibh, II ̂  Wonc« w .9
• Josei Terdina. (548) ̂ ' ^
• ^ _ - B _ _ _ _ _ _ P ^
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